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Einleitung

Antibiotikaresistenzen stellen eine wachsende 
Bedrohung für die Gesundheit von Mensch und 
Tier dar. 
In der vorliegenden Studie haben wir Darm-
proben von Rotfüchsen (Vulpes vulpes) aus 
dem Berliner Stadtgebiet auf das Vorkommen 
von Extended-Spektrum β-Laktamase (ESBL)- 
produzierenden Escherichia coli untersucht um 
einen Anteil an der Aufklärung der Rolle von 
Wildtieren an der Übertragung resistenter Bak-
terien in urbanen Gebieten zu leisten. 
Zudem sollte geklärt werden, ob diese Isolate 
ein pathogenes Potential für die Wildtiere dar-
stellen.

Material und Methoden

Seit 2010 wurden mehr als 500 Darmproben 
von Füchsen aus dem Berliner Stadtgebiet auf 
mit Cefotaxim angereicherten Medien kulti-
viert. Resistenzgene und virulenzassoziierte 
Gene (VAGs) isolierter E. coli wurden moleku-
larbiologisch charakterisiert. 
Mittels Pulsfeld-Gelelektrophorese (PFGE) 
und Multilokus Sequenztypisierung (MLST) 
wurden phylogenetische Vergleiche zwischen 
den Isolaten sowie zu bereits publizierten Iso-
laten aus Menschen und anderen Tieren durch-
geführt.
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Ergebnisse

Aus 47 der bislang 512 untersuchten Proben 
konnten Cefotaxim-resistente E. coli isoliert 
werden. Etwa die Hälfte der Isolate tragen 
die in Europa häufig vorkommenden Gene für 
die ESBL-Produktion (blaCTX-M-1, blaCTX-M-15). 
Die PFGE der Isolate konnte eine Vielzahl 
verschiedener klonaler Linien aufzeigen. Die 
MLST zeigt die Verwandschaft einiger Isolate 
zu solchen aus der Human- und Veterinärmedi-
zin. Es konnten bis zu 9/15 untersuchten VAGs 
je Isolat detektiert werden. Die statistische Aus-
wertung der Fundorte der negativ und positiv 
untersuchten Füchse zeigte keine räumliche 
Clusterung der Träger.

Diskussion

Raten und Eigenschaften der ESBL-produz-
ierenden E. coli in Rotfüchsen im Stadtgebiet 
Berlin sind vergleichbar mit denen in Haustie-
ren und Menschen (Coque et al. 2008, Ewers 
et al. 2011). Die Isolate sind untereinander sehr 
divers und können zum Teil phyogenetischen 
Linien zugeordnet werden, welche aus der 
Human- und Veterinärmedizin bekannt sind  
(Ewers et al. 2011, Guenther et al. 2011). Ei-
nige der Isolate zeigen Virulenzmuster, welche 
auf eine potentielle Pathogenität auch für den 
Fuchs sprechen.
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